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ÄRZTENOTDIENST / KUNDMACHUNGEN

Dr. Clemens Pirklbauer,
07672/78302

Dr. Johann Renner,
07674/62293

Dr. Wolfgang Traxlmayr,
07672/23180

Dr. Sidra
07674/65000

Dr. Walter Schaufler,
07674/66636

Dr. Helmut Waltenberger,
07674/64455

Telefonnummern

Jänner 2006
So 1. Notrufnummer 141
Mo 2. Drs. Schaufler
Di 3. Dr. Sidra
Mi 4. Dr. Pirklbauer
Do 5. Dr. Traxlmayr
Fr 6. Notrufnummer 141
Sa 7. Notrufnummer 141
So 8. Notrufnummer 141
Mo 9. Dr. Waltenberger
Di 10. Dr. Renner
Mi 11. Dr. Pirklbauer
Do 12. Dr. Traxlmayr
Fr 13. Drs. Schaufler
Sa 14. Notrufnummer 141
So 15. Notrufnummer 141
Mo 16. Dr. Waltenberger
Di 17. Dr. Renner
Mi 18. Dr. Sidra
Do 19. Dr. Traxlmayr
Fr 20. Drs. Schaufler
Sa 21. Notrufnummer 141
So 22. Notrufnummer 141
Mo 23. Dr. Traxlmayr
Di 24. Dr. Renner
Mi 25. Dr. Pirklbauer
Do 26. Drs. Schaufler
Fr 27. Dr. Waltenberger
Sa 28. Notrufnummer 141
So 29. Notrufnummer 141
Mo 30. Drs. Schaufler
Di 31. Dr. Sidra

Februar 2006
Mi 1. Dr. Pirklbauer
Do 2. Dr. Traxlmayr
Fr 3. Dr. Waltenberger
Sa 4. Notrufnummer 141
So 5. Notrufnummer 141
Mo 6. Dr. Waltenberger
Di 7. Dr. Renner
Mi 8. Dr. Sidra
Do 9. Dr. Pirklbauer
Fr 10. Drs. Schaufler
Sa 11. Notrufnummer 141
So 12. Notrufnummer 141
Mo 13. Dr. Waltenberger
Di 14. Dr. Renner
Mi 15. Dr. Sidra
Do 16. Dr. Traxlmayr
Fr 17. Dr. Pirklbauer
Sa 18. Notrufnummer 141
So 19. Notrufnummer 141
Mo 20. Dr. Waltenberger
Di 21. Drs. Schaufler
Mi 22. Dr. Sidra
Do 23. Dr. Traxlmayr
Fr 24. Dr. Schaufler
Sa 25. Notrufnummer 141
So 26. Notrufnummer 141
Mo 27. Dr. Waltenberger
Di 28. Dr. Renner

Flächenwidmungsplan Nr.
4/2001; Änderungsplan Nr.
4.57 („Eggarter Gründe,
Rutzenmoos“); Auflage-
hinweis, Auflage zur öf-
fentlichen Einsichtnahme

Gemäß § 33 Abs. 2, Oö.
Raumordnungsgesetz 1994,
LGBl. Nr. 114/1993 idgF., wird
in der Zeit vom 28.11.2005
bis 27.12.2005 darauf hinge-
wiesen, dass die Änderung
des rechtswirksamen
Flächenwidmungsplanes Nr.
4/2001 im Bereich der Grund-
stücke T 319/1, T 336/7, 312/
1, T 311, T 336/1, T 336/4, T
313, Rest v. 336/8 und Rest
v. 847/2, alle KG.
Rutzenmoos (Änderung Nr.
4.57) durch 4 Wochen, das
ist vom 28.12.2005 bis
25.01.2006 zur öffentlichen

Kundmachungen
Einsichtnahme beim Markt-
gemeindeamt Regau, Bauab-
teilung, während der Amts-
stunden aufliegt.

Flächenwidmungsplan Nr.
4/2001; Änderungsplan Nr.
4.58 („Cteam, Neudorf“);
Auflagehinweis, Auflage
zur öffentlichen Einsicht-
nahme

Gemäß § 33 Abs. 2, Oö.
Raumordnungsgesetz 1994,
LGBl. Nr. 114/1993 idgF., wird
in der Zeit vom 28.11.2005
bis 27.12.2005 darauf hinge-
wiesen, dass die Änderung
des rechtswirksamen
Flächenwidmungsplanes Nr.
4/2001 im Bereich des
Grundstückes T 216, KG.
Unterregau (Änderung Nr.

4.58) durch 4 Wochen, das
ist vom 28.12.2005 bis
25.01.2006 zur öffentlichen
Einsichtnahme beim Markt-
gemeindeamt Regau, Bauab-
teilung, während der Amts-
stunden aufliegt.

Flächenwidmungsplan Nr.
4/2001; Änderungsplan Nr.
4.59 („Habring, Geiden-
berg“); Auflagehinweis,
Auflage zur öffentlichen
Einsichtnahme

Gemäß § 33 Abs. 2, Oö.
Raumordnungsgesetz 1994,
LGBl. Nr. 114/1993 idgF.,
wird in der Zeit vom
28.11.2005 bis 27.12.2005
darauf hingewiesen, dass die
Änderung des rechts-

wirksamen Flächen-
widmungsplanes Nr. 4/2001
im Bereich des Grundstü-
ckes T 216, KG. Unterregau
(Änderung Nr. 4.59) durch 4
Wochen, das ist vom
28.12.2005 bis 25.01.2006
zur öffentlichen Einsichtnah-
me beim Marktgemeindeamt
Regau, Bauabteilung, wäh-
rend der Amtsstunden auf-
liegt.

----------------------------------------

Jedermann, der ein be-
rechtigtes Interesse glaub-
haft machen kann, ist be-
rechtigt, während der Auf-
lagefrist schriftliche Anre-
gungen oder Einwendun-
gen beim Marktgemeinde-
amt einzubringen.
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AUS DEM GEMEINDEAMT

Liebe Regauerinnen! Liebe Regauer!

Das Jahr 2005 war für die Gemeindevertretung und auch für mich ein sehr arbeitsreiches,
und wie ich hoffe ein sehr gutes für die Regauerinnen und Regauer. Ich möchte die Gelegen-
heit wahrnehmen und mich bei allen Bediensteten und Mitarbeitern des Gemeindeamtes für
die gute Zusammenarbeit bedanken. Den Gemeindebürgern wünsche ich alles Gute, ruhi-
ge, besinnliche Adventstunden, schöne, harmonische Weihnachtsfeiertage und einen gu-
ten Rutsch ins Jahr 2006. Ich freue mich auf das neue Jahr mit weiteren Herausforderungen
und auf die gemeinsame Arbeit mit euch Regauerinnen und Regauern. Ich wünsche mir,
dass wir in der Gemeindevertretung gute und richtige Entscheidungen zum Wohle unserer
Bürgerinnen und Bürger treffen werden.

Mit lieben Grüßen und allen guten Wünschen, Ihr

Peter Harringer
Bürgermeister

Nur mehr wenige Tage sind es bis zum Jahreswechsel. Einen besonderen Abschnitt meines Leben bedeutet für mich die
Wahl zum Bürgermeister im Mai dieses Jahres und somit die Verantwortung für eine so große Gemeinde wie Regau.

Die Steuerhebesätze und Gebühren für das Jahr 2006Steuerhebesätze und Gebühren für das Jahr 2006Steuerhebesätze und Gebühren für das Jahr 2006Steuerhebesätze und Gebühren für das Jahr 2006Steuerhebesätze und Gebühren für das Jahr 2006
wurden mit Beschluss des Gemeinderates vom 12.12.2005 wie folgt festgelegt:

Grundsteuer (A) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe mit............................................ 500 vH des Steuermessbetrages
Grundsteuer (B) für Grundstücke mit ................................................................................. 500 vH des Steuermessbetrages

Lustbarkeitsabgabe (Kartenabgabe) mit........................................................................... 15 vH des Preises oder Entgeltes

Hundeabgabe für Hunde....................................................................................................EUR 20,00 und
                        für Wachhunde und Hunde die zur Ausübung

               eines Berufs oder Erwerbs notwendig sind.................................................. EUR 20,00

Kanalgebühren (excl. USt.):
Mindestanschlussgebühr.......................................................................................................EUR 2.635,50
Anschlussgebühr je m²  der Bemessungsgrundlage............................................................. EUR 17,57
Kanalbenützungsgebühr je m³ bezogenen Wassers............................................................. EUR 2,95
Kanalbenützungsgebühr je m² der Bemessungsgrundlage...................................................EUR 3,87
Niederschlagsabwässer je angefangene 500 m² Grundfläche.............................................. EUR 58,00

Wassergebühren (excl. USt.):
Mindestanschlussgebühr.......................................................................................................EUR 1.659,00
Anschlussgebühr je m² der Bemessungsgrundlage.............................................................. EUR 11,06
Anschlussgebühr je m² für Bauten mit geringem Wasserverbrauch.......................................EUR 3,08
Wasserbezugsgebühr je m³.................................................................................................. EUR 1,15
Wasserzählergebühr pro Zähleinrichtung und Monat............................................................EUR 0,73

Abfallgebühren (excl. USt.):
je abgeführtem Abfallbehälter mit   60 Liter Inhalt................................................................EUR 3,15
je abgeführtem Abfallbehälter mit   90 Liter Inhalt....................................................................EUR 4,05
je abgeführtem Abfallbehälter mit 110  und 120 Liter Inhalt.....................................................EUR 4,65
je abgeführtem Abfallbehälter mit 240 Liter Inhalt....................................................................EUR 9,80
je abgeführtem Abfallsack mit  60 Liter Inhalt....................................................................... EUR 3,09
je abgeführter Biotonne mit 120 Liter Inhalt......................................................................... EUR 3,05
monatliche Grundgebühr (für Abfallwirtschaftsbeitrag, Sperrabfallabfuhr, Kompostierung):
je gehaltener Abfalltonne mit 60, 90 und 110 Liter Inhalt.........................................................EUR 3,20
je gehaltener Abfalltonne mit 240 Liter Inhalt.......................................................................... EUR 7,40
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AUS DEM GEMEINDELEBEN

Anlässlich des 80sten Geburtstages von E-HBI Alois Schla-
ger gratulierten die Kameraden der FF Rutzenmoos ihrem
Ehrenkommandanten. E-HBI Alois Schlager war 5 Jahre Zugs-
kommandant und 30 Jahre Kommandant unserer Feuerwehr.
Nach beinahe 60-jähriger Mitgliedschaft unterstützt er uns
noch immer sehr tatkräftig.

80ster Geburtstag von
E-HBI Alois Schlager

Auch heuer fand in Regau
wieder das traditionelle Kon-
zert der Bürgerkorpskapelle,
unter der musikalischen Lei-
tung von Kapellmeister
Harald Roth statt.
Bei dem Stück „Rhapsodie
Provencale“ von Kees Vlak
stellte Kapellmeister-Stellver-
treter Josef Haslinger sein
Können mit dem Taktstock
unter Beweis.
Höhepunkt des Konzert-
abends war sicher ohne

Zweifel das Solostück
„Believe me“ von Otto Wim-
mer. Hauptakteur bei dem
Solostück für Tenorhorn war
Markus Lichtenwagner, der
heuer das Jungmusiker-
leistungsabzeichen in Gold
erworben hat.

Eine gelungene Überra-
schung gab es für den Bür-
germeister a.D. Friedrich
Feichtinger. Ihm wurde der
„Marsch der Regauer“, kom-
poniert von Franz Huemer,
einem Musiker der Bürger-
korpskapelle Regau, gewid-
met. Mit der Uraufführung des
Marsches bedankten sich die
Musikerinnen und Musiker
für seine langjährige Unter-
stützung.
Im zweiten Teil schlüpften bei

dem Stück „The Lion Sleeps
Tonight“ einige Musiker in
Kostüme und verwandelten
somit den Konzertsaal in ei-
nen Dschungel. Das Publi-
kum tobte vor Begeisterung.

Auch heuer wurden wieder
Jungmusiker-Leistungsab-
zeichen verliehen.
Das Jungmusiker-
Leistungsabzeichen in Sil-
ber erhielten Lisa Weitzl
und Melanie Sterrer (Quer-

flöte) und Birgit Hauser (Sa-
xophon). Das Musiker-
Leistungsabzeichen in Sil-
ber erhielt Margit Huemer
(Klarinette) . Mit der
Verdienstmedaille in
Bronze  wurden Franz
Huemer und Josef Haslin-
ger,  in Gold Johann Rager
ausgezeichnet.

Den krönenden Abschluss,
der das heurige Konzert aus-
klingen ließ, bildete das
Stück „Das Phantom der
Oper“.

Das Konzert war wieder ein
voller Erfolg und das zahlrei-
che Publikum konnte ein ab-
wechslungsreiches und an-
spruchsvolles Programm ge-
nießen.

Der Verschönerungsverein
Regau hat heuer sein 30jäh-
riges Bestandsjubiläum ge-
feiert und möchte sich
nochmals bei allen bedan-
ken, die bei der Durchführung
dieses Festes sowie der wei-
teren Veranstaltungen mitge-
holfen haben.
Ein besonderer Dank gilt der
Gemeindevertretung, be-
sonders aber Herrn Bürger-
meister Peter Harringer für
den Ankauf eines PKW-An-
hängers.

Leider belastet den Aus-
schuss des Verschönerungs-
vereines Regau eine große
Sorge. Wir müssen bis
März/ April 2006 unser Lager
für Ruhebänke, Abfallkörbe,
Blumenkisten, Werkzeug,
Anhänger u.a.m. in Rutzen-
moos 6 räumen.
Da die Marktgemeinde auch
keine Lagermöglichkeiten zur
Verfügung hat, wird die Be-

Der Verschönerungsverein
sucht eine Lagermöglichkeit

völkerung um Unterstüzung
gebeten.

Sollten Sie eine leerstehen-
de Garage, Schuppen oder
Stadl mit einer Größenord-
nung  von ca. 30 m² besitzen
oder wissen, werden Sie er-
sucht, dies mitzuteilen (Tel.
07672/26866 oder 07672/
26759). Eine PKW-Zufahrt
müsste vorhanden sein. Für
die jährliche Miete wären
€ 100,- finanziell möglich.

Danke im Voraus!

Für das bevorstehende Weih-
nachtsfest wünscht Ihnen der
Obmann sowie der Vorstand
des Verschönerungsvereines
frohe und besinnliche Stun-
den.

„Weihnachten ist, wenn
die Sehnsucht in uns
wächst, anderen Freude zu
machen.“

Konzert mit vielen
Höhepunkten

Dschungelstimmung im Konzert-
saal: Die Schlagzeuger bei „The
Lion Sleeps Tonight“.

Beeindrukte mit seiner Leistung
am Tenorhorn: Markus Lichten-
wagner
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AUS DEM GEMEINDELEBEN

Judith Föttinger, Geidenberg ...................................... Lena
Helmut Tischler und Doris Feichtl,
Regauer Lauben ........................................Marlene Irmgard
Mehdi und Samije Sejfuli,
Wankham-Siedlung ................................................... Musa
Sviatlana und Gerhard Rospickhofer,
Schalchham......................................................  Alexandra
Kerstin Neubacher, Schalchham ......................... Jaqueline

Ingrid Illy und Johann Kaneider, Schönberg

Ivana Tomsu, Slowakei und Mijo Delic, Regau

GOLDENE HOCHZEITEN:
Franz und Aloisia Maria Krautz, Oberweg

Walter und Franziska Föttinger, Wankham-Siedlung
Rupert und Pauline Hittenberger, Oberregauer Straße

Ab 1. November 2005 wird es  die Angebote des Vereins
M.A.S. (Morbus Alzheimer Syndrom) auch im Bezirk
Vöcklabruck geben:

• Testungen zur Früherkennung von Alzheimer
• Training und Förderung für Betroffene
• Beratung für Angehörige
•  Angehörigentreffen und –schulungen
• Stundenweise Entlastung durch M.A.S.-TrainerInnen

Bürozeiten im Seniorenzentrum:
Dienstag und Freitag von 9.00 bis 11.00h,

Bitte wenden Sie sich an:
DSA. Maria REITNER, Tel. 0664/8589485

Mit den Bauarbeiten zur
Generalerneuerung der A1
Westautobahn im Strecken-
abschnitt von der ASt.
Steyrermühl und der ASt.
Regau wird im Frühjahr 2006
begonnen. Die Abteilung Au-
tobahnen lädt alle Anrainer

Informationsnachmittag
über Generalsanierung

und sonstige Interessierte
am 17. Jänner 2005, in das
Gemeindeamt Ohlsdorf zu
einem Informationsnach-
mittag ein.

Beginn: 13.00 Uhr
Ende: 18.00 Uhr

Besser leben trotz
Alzheimer

Goldene Hochzeit feierten das Ehepaar Franziska und
Walter Föttinger, Wankham-Siedlung und Pauline und
Rupert Hittenberger, Oberregauer Straße. Die Ehefrauen
sind Schwestern und haben wie vor 50 Jahren ihr Jubilä-
um gemeinsam im Kreise ihrer Familien gefeiert. Die
Marktgemeinde Regau unter Bürgermeister Peter Harringer
und Vizebgm. Karl Haas gratulierte dazu herzlich.

Schwestern feiern
gemeinsames Hochzeitsjubiläum

Gelungener
Adventauftakt

Der Regauer Advent war auch
heuer wieder ein tolles Erleb-
nis für Jung und Alt. Die Kin-
der verfolgten mit Spannung
die „Suche nach einem Win-
terquartier“, während Eltern
und andere Besucher sich
beim Adventcafe erholen oder
in der Künstlerausstellung

verschiedene Arbeiten be-
wundern konnten. Am Markt-
platz sorgte der Standlmarkt
und die weihnachtlichen Wei-
sen für angenehme Stim-
mung. Nach dem Fackelzug
durch Regau wurde den Kin-
dern in der Turnhalle span-
nende Märchen erzählt.
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SICHERHEIT / CHRISTBAUMSAMMELAKTION

Die Marktgemeinde Regau kann Ihnen Anfang Jänner
wiederum als besondere Serviceleistung eine
Christbaumsammelaktion anbieten. Dadurch haben Sie die
Möglichkeit, Ihre Christbäume bequem zu entsorgen.

Diese Sammelaktion findet für alle im Abholbereich der öf-
fentlichen Abfallabfuhr gelegenen Liegenschaften am

Montag, den 09. Jänner 2006, ab 7.00 Uhr
statt.

Stellen Sie die Christbäume bitte so an den Straßenrand,
dass sie keine Behinderung für Fußgänger und Straßenver-
kehr darstellen.

Christbaumsammelaktion 2005/2006

Alle Jahre wieder kommt es
in Oberösterreich zu zirka
zwanzig bis dreißig
„Weihnachtsfeuern“, bei de-
nen im Durchschnitt ein
Mensch sein Leben verliert,
vier Personen verletzt werden
und Sachwerte in der Höhe
von über einer Million Euro
durch Flammen vernichtet
werden. Bei den Sachschä-
den und der Gesamtzahl der
Brände dürfte die Dunkelzif-
fer jedoch weit über der offizi-
ellen Statistik liegen.

Brandgefährliche Weihnachten

Was tun, wenn es trotzdem brennt:

ALARMIEREN
RETTEN

LÖSCHEN

diese Reihenfolge ist ebenso wichtig wie
RUHE BEWAHREN

Misslingt der eigene Löschversuch, den Raum
(bei geschlossenem Fenster) verlassen und

die Türe schließen.

Tipps zur Verhütung von Adventkranz- und
Christbaumbränden:

• Christbäume bis zum Fest möglichst im Freien aufbewah-
ren und das Schnittende in Wasser oder Schnee stellen.

• Auf möglichst große Abstände zwischen Kerzen und allen
brennbaren Materialien achten.

• Brennende Kerzen auch nicht für kurze Zeit unbeaufsichtigt
lassen.

• Besondere Vorsicht gilt für trockenes Reisig! (Adventkranz
und Christbaum)

• Keine leichtbrennbaren Unterlagen (Papier, Kartonagen etc.)
verwenden.

• Kinder bei brennenden Kerzen nie allein lassen.
• Spritzkerzen müssen unbedingt freihängen (ohne Berüh-

rung zu Ästen bzw. Zweigen und Christbaumschmuck).
• Christbaumschnee aus Spraydosen nicht bei brennenden

Kerzen benützen.
• Immer einen Kübel Wasser oder noch besser einen Feuer-

löscher bereitstellen, wenn die Kerzen angezündet wer-
den.

Montag, den 09. Jänner 2006
ab 7.00 Uhr

Gerade die Unvorsichtigkeit
im Umgang mit offenem Licht
und Feuer ist es nämlich, die
zu dieser enormen Anzahl
von Weihnachtsbränden führt.

Vielfach werden Kerzen an-
gezündet, aber nicht beauf-
sichtigt, zu nahe an Tannen-
zweigen und Dekorations-
materialien angebracht oder
sogar an bereits ausgetrock-
neten Adventkränzen und
Christbäumen neuerlich an-
gezündet.

Christbäume sind Bioabfall.
Es können daher nur Christbäume ohne Schmuck und
Lametta o.ä. abgeholt werden.

Wir bitten Sie deshalb um Verständnis, dass jene Bäume,
die noch mit Lametta oder dergleichen behängt sind, nicht
abgeholt werden können.
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Abfallabfuhrplan für Hausabfälle 2006
Die Sammlung und Abfuhr der Hausabfälle erfolgt im Jahr
2006 generell wieder vierwöchentlich an den festgelegten Ab-
fuhrtagen.

Die Hausabfälle werden durch die Firma AVE grundsätzlich
Montag, Dienstag, Mittwoch und Donnerstag abgeholt
(lediglich an Feiertagen ist eine Verschiebung erforderlich).

Um die Abfallabfuhr ordnungsgemäß und reibungslos durch-
führen zu können, wird um genaue Beachtung der Abfuhr-
tage bzw. Einhaltung der Abfuhrtermine ersucht. Sollten even-
tuell technische Gebrechen auftreten, wird der nächstfolgen-
de Tag als Abfuhrtag herangezogen.

Abfuhrplan:
(jeweils ab 6:00 Uhr)

Montag:
Regau/Puchheimer Straße 7, 9  und 11 - Preising (ohne Lie-
genschaften 73, 101, 102, 103, 104, 105, 106, 117) - Preising/
Dietlsiedlung - Dornet - Wankham - Geidenberg - Ritzing -
Hattenberg - Mairhof - Tiefenweg 1, 2, 3, 4, 5 und 19

Dienstag:
Reith - Kirchberg – Pilling – Oberkriech – Hinterbuch -
Tiefenweg (ohne Liegenschaften 1, 2, 3, 4, 5, 19) - Neudorf
16, 17, 18, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 36 und 40 - Hub - Stölln -
Unterkriech - Dorf - Weiding 7, 11, 13, 14, 15, 23 und 24 -
Alm - Rutzenmoos

Mittwoch:
Weiding (ohne Liegenschaften 7, 11, 13, 14, 15, 23 und 24) -
Eck - Neudorf (ohne Liegenschaften 16, 17, 18, 30, 31, 32,
33, 34, 35, 36 und 40) - Riedl - Pürstling - Himmelreich -
Schacha - Zaißing - Schönberg - Roith - Lahn - Oberregau -
Lixlau

Donnerstag:
Schalchham - Regau (ohne Liegenschaften Puchheimer Stra-
ße 7, 9 und 11) - Preising 73, 101, 102, 103, 104, 105, 106
und 117.

16.01. - 19.01.2006
13.02. - 16.02.2006
13.03. - 16.03.2006
10.04. - 13.04.2006
08.05. - 11.05.2006
06.06. - 09.06.2006
03.07. - 06.07.2006
31.07. - 03.08.2006
28.08. - 31.08.2006
25.09. - 28.09.2006
23.10. - 27.10.2006
20.11. - 23.11.2006
18.12. - 21.12.2006

13.01.2006
27.01.2006
10.02.2006
24.02.2006
10.03.2006
24.03.2006
07.04.2006
21.04.2006
06.05.2006 (Samstag)
19.05.2006
03.06.2006 (Samstag)
17.06.2006 (Samstag)
30.06.2006

Die Bioabfallabfuhr erfolgt auch im Jahre 2006 grundsätzlich
in zweiwöchentlichem Turnus jeweils an einem Freitag (Aus-
nahmen sind im nachstehenden Abfuhrplan vermerkt). Der
Abholbereich für die öffentliche Abfuhr der Bioabfälle umfasst
wie bisher die Ortschaften

Schalchham,
Lixlau,
Regau,

Preising (samt Dietlsiedlung),
Wankham,

Dornet,
Rutzenmoos,

Himmelreich und
Pürstling.

Falls eventuell technische Gebrechen auftreten, wird der
nächstfolgende Tag als Abfuhrtag herangezogen.

Bioabfallabfuhr 2006

Abfuhrtage
14.07.2006
28.07.2006
11.08.2006
25.08.2006
08.09.2006
22.09.2006
06.10.2006
20.10.2006
04.11.2006 (Samstag)
17.11.2006
01.12.2006
15.12.2006
30.12.2006 (Samstag)

Abfuhrtage

UMWELT
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Das mobile Altstoffsammelzentrum wird in der Marktgemeinde
Regau im Jahr 2006 an folgenden Tagen (jeweils ein Frei-
tag) bereitgestellt:

Die Aufstellung erfolgt

in Regau:
Parkplatz Ortszentrum Regau

in Rutzenmoos:
Parkplatz Ortszentrum Rutzenmoos

EINHEITLICHE SAMMELZEITEN!
1. Jänner bis 31. März 2006:              13.00 bis 17.00 Uhr
1. April bis 30. September 2006: 14.00 bis 18:00 Uhr
1. Oktober bis 31. Dezember 2006: 13.00 bis 17.00 Uhr

Termin: Ort:
13. Jänner 2006 ................... Rutzenmoos
03. Februar 2006 .................. Regau
10. März 2006 ...................... Rutzenmoos
21. April 2006 ....................... mit zusätzlicher

Sperrmüllsammlung
beim Bauhof Regau

02. Juni 2006........................ Rutzenmoos
14. Juli 2006 ......................... Regau
18. August 2006 ................... Rutzenmoos
15. September 2006 ............. mit zusätzlicher

Sperrmüllsammlung
beim Bauhof Regau

20. Oktober 2006 ................. Rutzenmoos
01. Dezember 2006 .............. Regau

Mobiles Altstoffsammelzentrum 2006

Öffnungszeiten im Altsoffsammelzentrum
Die Öffnungszeiten im Altstoffsammelzentrum Vöcklabruck
bleiben derzeit unverändert.
Zur Erinnerung werden sie wiederum bekanntgegeben:

Entsorgung von Grün- und Strauchschnitt bei der
Kompostieranlage Tremmel in Schönberg

Für jeden Regauer Gemeindebürger besteht die Möglichkeit,
den anfallenden Grün- und Strauchschnitt direkt zur
Kompostieranlage Tremmel, Schönberg 10, 4844 Regau
anzuliefern, ohne für die abgegebene Entsorgungsmenge
bezahlen zu müssen (maximal 2–3 m³).

Bitte achten Sie darauf, dass sich keine Fremdstoffe im Grün-
und Strauchschnitt befinden!

Die Anlieferung des Grün- und Strauchschnittes ist vor Ort
im aufliegenden Lieferscheinblatt  zu bestätigen.

Bei direkten Anfragen an den Kompostierer wenden Sie sich
bitte an Herrn Gerhard Tremmel, Schönberg 10, 4844 Regau
(Tel. Nr.: 0664 / 101 95 48).

Öffnungszeiten der Kompostieranlage:
Montag ....................... jeweils von 13.00 bis 19.00 Uhr
Freitag ....................... jeweils von 13.00 bis 19.00 Uhr
Samstag .................... jeweils von 09.00 bis 13.00 Uhr
(Feiertage ausgenommen!)

UMWELT

ASZ-Öffnungszeiten
während der Feiertage:
Samstag, 24.12.2005 - alle ASZ

geschlossen
Samstag, 31.12.2005 - alle ASZ

geschlossen

Dienstag: .................................... von 08.00 - 12.00 Uhr
und von 13.00 - 18.00 Uhr

Mittwoch: .................................... von 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag: ....................................... von 08.00 - 18.00 Uhr
Samstag: .................................... von 08.00 - 13.00 Uhr
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Kinder und Schüler Schi & Snowboard Kurs

Dienstag 27. und Mittwoch 28. Dezember 2005

Veranstaltungsort: POSTALM
Teilnehmer: Kinder und Schüler ab Jahrgang 2000 (ab 5 Jahre) und älter

Anmeldung: Bis spätestens Mittwoch 21. Dezember 2005, 12.00 Uhr in der Raiffeisenbank Regau
(bei Fr. Raffelsberger) - Anmeldeformulare liegen auf. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Die Anmeldungen werden nach Anmeldedatum gereiht. Keine Nachnennungen möglich!

Kursgebühr: € 50,— für UNION-Mitglieder / € 58,— für Nichtmitglieder
Kursgebühr ist bei Anmeldung zu bezahlen. In der Kursgebühr sind enthalten: Busfahrt, Maut,
Liftkarte, Betreuung, heißes Getränk, 2x Mittagessen, Teilnehmerurkunde und Preise für
Abschlussrennen.

Abfahrtszeiten und Zusteigstellen: Regau: Billa Parkplatz, 7.30h; Rutzenmoos: alte Post, 7.30h
Voraussichtliche Rückkehr am Dienstag: ca. 17.30h

Für weitere Auskünfte steht Hr. Schobesberger Karl (0676/4580170) oder  Hr.  Reinthaller Norbert (0676/6553929) gerne zur
Verfügung.

Der Winterdienst stellt harte
Anforderungen an die Bedien-
steten des Bauhofes. Bei der
Benützung geräumter und ge-
streuter Straßen ist dem Ver-
kehrsteilnehmer meist nicht
bewusst, welche Arbeiten
schon geleistet wurden.
Immerhin werden von der
Gemeinde Regau 180 km
Strassen und Wege betreut.
Um der Verkehrssicherheit im
Winter einigermassen ge-
recht zu werden, beginnt die
Schneeräumung meist schon
um 3.00 Uhr früh. Das Haupt-
problem im Winterdienst ist
die Tatsache,
dass der Ein-
satz nicht über-
all gleichzeitig
erfolgen kann.
Hiezu kommt
noch, dass bei
den Einsatz-
f a h r z e u g e n
technische Ge-
brechen auftre-
ten können und
somit auch da-
durch Verzöge-
rungen nicht
auszuschliessen
sind.

Mit Bedauern muss die
Marktgemeinde Regau immer
wieder feststellen, dass mit
Verkehrszeichen, Verkehrs-
leiteinrichtungen und Schnee-
stangen nicht sorgfältig um-
gegangen wird.
Diese Einrichtungen sind ein
Eigentum der Marktgemeinde
und aufgestellt zur Sicherung
des Verkehrs.
Gerade Schneezeichen die-
nen für eine ordnungsgemä-
ße Schneeräumung und sind
von großer Bedeutung, denn
nur so kann eine ordnungs-
gemäße Schneeräumung ge-
währleistet werden.
Es wird gebeten, diesen Hin-
weis zu beachten.

WinterdienstVerkehrsleiteinrichtungen,
Schneestangen, etc. Ein Winterdienst der hundert-

prozentig den Wünschen und
Anforderungen der Bevölke-
rung entspricht, kann aus den
vorangeführten Gründen nicht
gewährleistet werden.

Die Marktgemeinde Regau
versichert Ihnen, die Winter-
dienstaufgaben, unter Be-
rücksichtigung einer größt-
möglichen Verkehrssicher-
heit, wahrzunehmen. Es
muss aber klar sein, dass im
Winter nicht sommerliche
Strassen zur Verfügung ge-
stellt werden können.

Alljährlich hat die Gemeinde
bei der Schneeräumung und
Splittstreuung Schwierigkei-
ten, weil durch am Straßen-
rand abgestellte Kraftfahrzeu-
ge, die Räumung und Streu-
ung behindert und teilweise
gar unmöglich gemacht wird.

Abstellen von
Kraftfahrzeugen

Die Hauseigentümer und Au-
tobesitzer werden gebeten,
im Interesse aller, ihre Fahr-
zeuge wenigstens im Winter
nicht am Straßenrand zu par-
ken oder abzustellen, um eine
ordnungsgemäße und zeitge-
rechte Schneeräumung zu
gewährleisten.

AUS DEM GEMEINDEAMT
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VERANSTALTUNGSHINWEISE / VERANSTALTUNGSKALENDER

Der Bürgermeister:
Peter Harringer, e.h.

Freitag, 13.01.2006
KABARETT SAURAUMPFA“
20.00h, evang. Gemeinde-
zentrum Rutzenmoos

Freitag, 13.01.2006
FEUERWEHRBALL des
Löschzug Neudorf,
Musik: „Vöcklatal-Duo“,
Gasthaus Schobesberger,
Neudorf, 20 Uhr

Donnerstag, 12.01.2006
ERSTE-HILFE-KURS
5 Abende, Beginn 19.00 Uhr
Anmeldung unter: 07672 /
20895 oder 0664 / 8262716
Ort: Eltern-Kind-Zentrum
Vöcklabruck

Samstag, 28.01.2006
MUSIKERBALL
(siehe oben)

Montag, 30.01.2006
Montag, 06.02.2006

BETREUUNG UND PFLEGE
IN DER FAMILIE
evang. Gemeindezentrum
Rutzenmoos

Samstag, 04.02.2006
UNION SPORTLERBALL
(siehe oben)

Donnerstag, 16.02.2006
KINDER-NOTFALL-KURS
2 Abende, Beginn 19.00 Uhr
Anmeldung unter: 07672 /
20895 oder 0664 / 8262716
Ort: Eltern-Kind-Zentrum
Vöcklabruck

Die Regauer Fotofreunde treffen
sich am Montag, 9. Jänner um 19h

Komm sing mit – Offene
Singrunde für alle, die gerne singen
am Dienstag, 10. Jänner um 15 Uhr
(ab 14 Uhr gibt´s Kaffee und Kuchen)

Bewegung mit Musik am Donnerstag, 12. Jänner und
Donnerstag, 26. Jänner, jeweils um 15.30 Uhr

Die Selbsthilfegruppe für Angehörige von Alzheimer-Patien-
ten und der Verein M.A.S. aus Bad Ischl laden ein zu einem
Vortrag von Frau Maria Reitner zum Thema „Beschäfti-
gungs- und Fördermöglichkeiten für Menschen mit De-
menz (Alzheimer)“
Wie kann gemeinsame Beschäftigung dazu beitragen, in
Kontakt mit einer an Demenz erkrankten Person zu bleiben.
Montag, 16. Jänner 2006 um 14.30 Uhr

Gemütliches Nachmittagskaffee für Senioren zum Jahres-
beginn am Donnerstag, den 19. Jänner ab 14 Uhr.

Vortrag von Heinrich Harant „55+ : Lebensqualität bis ins
hohe Alter“
Was kann man beitragen, um diesen großen Lebensabschnitt
wirklich genießen zu können? Herr Harant wird uns in sehr
herzlicher und menschlicher Weise interessante Aspekte
dazu aufzeigen. Donnerstag, 26. Jänner um 18 Uhr.
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Am 21. Jänner gehört Wien -
oder zumindest das Austria
Center - ausschließlich dem
Bezirk Vöcklabruck. Denn in
dieser Nacht richtet der Be-
zirk den traditionsreichen
„Ball der Oberösterreicher in
Wien“ aus. Ein Abend voller
Highlights und Überraschun-
gen ist gewiss.
Der Bezirk wird sich in all
seinen vielfältigen musikali-
schen, sportlichen und kuli-
narischen Facetten präsentie-
ren. Unsere Gemeinde wird
durch das Bürgerkorps
Regau sowie einer Abordnung
der Goldhauben und Kopftuch-
gruppe vertreten sein.

Für jeden aus der Regauer
Bevölkerung besteht die Mög-
lichkeit live an diesem Ereig-
nis teilzunehmen. Vom
Organisationskomitee wer-
den Busfahrten organisiert
und es besteht daher die Mög-

lichkeit von Regau direkt nach
Wien und wieder retour zu
fahren.

Eintrittspreise:
An der Abendkassa 30,--
im Vorverkauf 25,--
für Studenten und Präsenz-
diener 16,--
Bustransfer: 10,--

Anmeldungen werden am
Marktgemeindeamt Regau
im Sekretariat bei Frau
Weidinger entgegengenom-
men. Dabei sind Eintrittskar-
ten und Fahrtkosten zu be-
zahlen.

Anmeldeschluss ist der
5. Jänner 2006

Für weitere Fragen bzw. In-
formationen steht Ihnen auch
Vizebürgermeister Karl Haas
unter der Tel.Nr. 0664/
3811778 zur Verfügung.

 

Ermäßigte Eintrittskarte in die

REVA Eishalle für Jugendliche
In den Weihnachtsferien und in den Semesterferien gibt
es auch heuer wieder ermäßigte Jugend-Eintrittskarten für
die REVA Eishalle. Zu kaufen gibt es die Gutscheine zum
Preis von Euro 1,-- beim Marktgemeindeamt Regau (Mel-
deamt). Mit diesem Gutschein erhalten Sie dann in der
REVA Eishalle eine Eintrittskarte im Wert von Euro 1,90.

Öffnungszeiten:

Eislaufen: täglich ab 14.00 Uhr

Eisdisco: Sa: 18.00 – 21.00 Uhr

(Gute Verbindungen mit dem Nachtbus,
Fahrzeiten auf www.reva.at/fahrplaene)


